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Die Handschriften stammen aus dem 17.-20. Jahrhundert. Es handelt sich um Briefe, Verlagskontrakte, 
Rechnungen, Lieferscheine, Kaufverträge etc. Das älteste Schriftstück ist ein Brief von Catharina Grä-
fin zur Lippe aus dem Jahr 1643. 

1. Briefe 
 

Slg 46 Nr 1 
Catharina <Lippe-Detmold, Gräfin>/ [Autograph] 
1643 
Brief von Schreiberhand m. eigenh. U. "Ewrer gutte Freundin Catharina" 
Detmold d. 7ten May 1643 
1 Bl. - 32:19,5 cm - 1 S. 
Gräfin Katharina von Waldeck-Wildungen (* 20.10.1612 † 24.11.1649) heiratete 1631 Simon Ludwig 
Graf zur Lippe (*14.03.1610 † 08.08.1636). Nach dessen Tod übernahm sie bis 1643 die vormund-
schaftliche Regierung für ihren Sohn Simon Philipp und musste sich dabei gegen Regierungsansprüche 
ihrer beiden Schwager Johann Bernhard und Hermann Adolf zur Wehr setzen, die nach dem frühen 
Tode Simon Ludwigs die Nachfolge antraten.  
Transkription: 
Catharina geborne Gräfin zue Waldeck,  
Gräfin und Edle Fraw zur Lippe,  
Wittibe undt Vormünderin 
Unseren geh. willen zuvor, Ersame, in Vormundtschafft liebe getrewe, Wir haben Ewrer heut briefflich eingebrachte gra-
vamina verlesen, undt sehen wir Jetzo für der handt nicht, wie solchen beschwerlichkeiten abzuhelfen sey, Es ist hiervon 
die beschlossenheit lengsthin, an die Keyl. generalitet gelanget worden, undt erwarten wir drüber z..n forderlichsten resoluti-
on, wie auch nötige assignation, wan die einkombt, wollen wir die geh anstellung verfügen lassen, daß euch so Viell Immer 
möglichs geholfen werden soll, Unterdessen müßtet Ihr euch so lange undt etwa eine geringe weile gedulden, undt wir plei-
ben euch mit allen gnaden sonders beygethaen, geben Detmold, d. 7ten May 1643 
Ewere  
[eigenh.:] gutte Freundin 
Catharina Gräfin zur Lippe 
 
Slg 46 Nr 2 

Schliepstein, Georg Wilhelm/ [Autograph] 
Helwing, Christian Friedrich/ [Empfänger] 
Meyersche Hofbuchhandlung <Lemgo>/ [Empfänger] 
1774 
Eigenh. Brief m.U. Schliepstein 
Detmold d. 31 Dec. 1774 
1 Doppelbl. - 19,5:16 cm - 1 S. 
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Georg Wilhelm Schliepstein (1727-1789), Fürstl. Lipp. Forstsekretär und Kammerschreiber, später 
Amtmann. - Erbittet eine Quittung über den gezahlten Betrag von 3 Talern 12 Groschen. 
 
Slg 46 Nr 3 

Dohm, Johann Justus Wilhelm/ [Autograph] 
Helwing, Gottlieb Leopold/ [Empfänger] 
Meyersche Hofbuchhandlung <Lemgo>/ [Empfänger] 
1815 
Eigenh. Brief  m.U. Dohm 
Soest d. 22ten August 1815 
1 Doppelbl. - 20,5:16,5 cm - 1 S. 
Johann Justus Wilhelm Dohm, 1799-1820 zweiter Pastor, 1820-1833 erster Pastor an der Gemeinde St. 
Petri in Soest. - Dohm bestellt drei Titel: 
1. Lesebuch für Deutschlands Töchter : zur Bildung des Geistes und des Geschmacks, zur Veredlung 
des Herzens und zu einer vertrautern Bekanntschaft mit den vorzüglichsten Schriftstellern des Vater-
landes / von Johann Wilhelm Heinrich Ziegenbein. 3 Bde. - Quedlinburg 1810-1811 
2. Predigten über die sonn- und festtägigen Evangelien des ganzen Jahres zur häuslichen Erbauung / 
aus Franz Volkmar Reinhards hinterl., noch ungedr. Predigten. Ges. und hrsg. von Johann Georg Au-
gust Hacker. - Reutlingen 1815 
3. Der kleine Jäger in allen Elementen : ein naturhistorisches Würfelspiel für Jung und Alt. - Berlin 
1812. 
Er fragt an, wie er die ausstehende Summe vom Vorjahr bezahlen soll. 
 
Slg 46 Nr 4 

Clostermeier, Christian Gottlieb/ [Autograph] 
Helwing, Gottlieb Leopold/ [Empfänger] 
Meyersche Hofbuchhandlung <Lemgo>/ [Empfänger] 
1816 
Eigenh. Brief m.U. Clostermeier  [vor 2. März 1816] 
1 Doppelbl. - 31,5:19,5 cm. - 3 S. 
Der Entwurf zu einem Vorbericht für die "Kleinen Beiträge zur geschichtlichen und natürlichen 
Kenntnis des Fürstenthums Lippe" von Wilhelm Pothmann wird besprochen. C. hatte die Erlaubnis 
ihn abzuändern, hat aber gleich einen neuen geschrieben. Der Adressat Helwing soll dann den Besseren 
auswählen. Es hat bereits Vorabdrucke im "Deutschen Museum" und im "Westphälischen Magazin" 
gegeben. Der Vorbericht soll anonym erscheinen. Vorteile der Widmung an Fürstin Pauline werden 
erwogen. 
 
Slg 46 Nr 5 

Clostermeier, Christian Gottlieb/ [Autograph] 
Helwing, Gottlieb Leopold/ [Empfänger] 
Meyersche Hofbuchhandlung <Lemgo>/ [Empfänger] 
1816 
Eigenh. Brief m.U. Clostermeier 
Detmold, d. 2. März 1816 
1 Doppelbl. - 31,5:19,5 cm. - 4 S. 
Dankt für 12 Belegexemplare der "Kleinen Beiträge zur geschichtlichen und natürlichen Kenntnis des 
Fürstenthums Lippe", erschienen in der Meyerschen Hofbuchhandlung 1816. Rekapituliert ein Ge-
spräch zwischen dem Empfänger Helwing, sich selbst und Fürstin Pauline bei einer Geburtstagsfeier 
Helwings. Bittet um Mitteilung von Rezensionen. Hat ein  Druckfehlerverzeichnis erstellt. Bedankt sich 
nochmals für die Bereitschaft, die "Kleinen Beiträge" zu verlegen. 
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Slg 46 Nr 6 
Nasse, Christian Friedrich/ [Autograph] 
Helwing, Gottlieb Leopold/ [Empfänger] 
Meyersche Hofbuchhandlung <Lemgo>/ [Empfänger] 
1819 
Eigenh. Brief m.U. Nasse an "Herrn Meiers Hofbuchhandlung zu Lemgo"  
Halle den 25. Nov. 1817 
1 Bl.-  25:20 cm - 1 S. 
Helwing hat Nasse ein Exemplar eines Buches von Gerard Sandifort zur Ansicht zugesandt. Nasse ist 
bereit es zu bestellen, sofern er für die beschädigten Bogen des vierten Teils Ersatz erhält. 
 
Slg 46 Nr 7 

Reinert, Johann Friedrich/ [Autograph] 
Helwing, Gottlieb Leopold/ [Empfänger] 
Meyersche Hofbuchhandlung <Lemgo>/ [Empfänger] 
1819 
Eigenh. Brief m.U. "Ihr gehorsamster Freund und Diener Reinert" an "Mein hochgeehrter Freund" 
Soest den 3. November 1819 
1 Doppelbl. - 30,5:19 cm - 4 S. 
Johann Friedrich Reinert (1769-1820) aus Lemgo, 1797-1819 Prorektor und seit 1808 Rektor des Lem-
goer Gymnasiums, 1819 Direktor d. Archigymnasiums in Soest,  
vgl. http://llb12.llb-detmold.de:8080/Autoren/Rein_J.pdf. - 
Betrifft offene Rechnungsbeträge der Schüler Capelle, Hintze und Engels. Bestellt 14 Titel aus dem von 
Helwing übersandten Katalog der Meyerschen Hofbuchhandlung. Bedauert, in Soest nur wenig Bücher 
von deutschen Autoren zur Verfügung zu haben. Spricht von der Verleumdung Leopolds und dem 
Kummer von dessen Eltern. Begrüßt, dass Johann Wilhelm Süvern in den preußischen Dienst übertritt. 
Erkundigt sich nach dem Lemgoer Gymnasium. Bedauert, dass die Hofmeisterin von Blomberg am 
Nervenfieber erkrankt ist. 
 
Slg 46 Nr 8 

Varnhagen, Johann Adolph Theodor Ludwig/ [Autograph] 
Helwing, Gottlieb Leopold/ [Empfänger] 
Meyersche Hofbuchhandlung <Lemgo>/ [Empfänger] 
1820 
Eigenh. Brief m.U. "Inspector Varnhagen" 
Corbach, d. 19. Juni 1820 
1 Doppelbl. - 19,5:16,5 cm - 1 S. 
Johann Adolph Theodor Ludwig Varnhagen (1753-1829) Theologe, seit 1815 Oberpfarrer, Kirche-
ninspector und Scholarch des Landesgymnasiums zu Korbach. - Varnhagen bezahlt einige "Artikel", 
die ihm am 10.12.1819 zugeschickt worden waren (8 Taler 24 Mariengroschen) und behält einen Rabatt 
ein, von dem er glaubt, dass Helwing damit einverstanden sei. Er möchte die Note, die beigefügt war, 
über Herrn Hofmedicus Menke in Pyrmont quittiert zurückerhalten. 
 
Slg 46 Nr 9 

Ersch, Johann Samuel/ [Autograph] 
Meyersche Hofbuchhandlung <Lemgo>/ [Empfänger] 
1822 
Eigenh. Rescriptum m.U. Ersch ohne Anrede 
Halle d. 12n Mai 1822 
1Bl. - 27:19 cm - 1 S. 
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Ersch, Johann Samuel (1766-1828), Enzyklopädist, Bibliothekar, Philosoph, Geograph. - Ersch bezieht 
sich auf Unstimmigkeiten mit der Meyerschen Hofbuchhandlung betreffend seine Herausgeberschaft 
an den Fortsetzungsbänden zu Hamberger-Meusels "Das gelehrte Teutschland oder Lexikon der jetzt 
lebenden teutschen Schrifftsteller", bearbeitet von Johann Wilhelm Sigismund Lindner (1783-1831). 
 
Slg 46 Nr 10 

Clostermeier, Christian Gottlieb/ [Autograph] 
Helwing, Friedrich Christian Leopold/ [Empfänger] 
Meyersche Hofbuchhandlung <Lemgo>/ [Empfänger] 
1824 
Eigenh. Brief "praemissis praemittendis" ohne Anrede m.U. Clostermeier 
Detmold den 25 Januar 1824 
1 Doppelbl. - 23,5:18,5 cm - 4 S. 
Mit diesem Brief sendet Clostermeier ein Druckfehlerverzeichnis seines bald erscheinenden Werkes 
"Der Eggesterstein im Fürstenthum Lippe". Erbittet Freiexemplare auf Schreibpapier. Äußert sich über 
die Konkurrenz der Externstein-Bücher von Karl Theodor Menke (erschienen 1823) und Wilhelm Do-
row (erschienen 1823). Weiter geht es um die Erscheinungsmodalitäten; ob eine Ankündigung im Lip-
pischen Intelligenzblatt erfolgen soll oder nicht, wann etc. Clostermeier hofft auf einen guten Absatz 
und meint, das Seine dazu getan zu haben. Jedenfalls werden sich die "Eggestersteine" besser verkaufen 
als sein Buch "Wo Hermann den Varus schlug". 
 
Slg 46 Nr 11 

Clostermeier, Christian Gottlieb/ [Autograph] 
Helwing, Friedrich Christian Leopold/ [Empfänger] 
Meyersche Hofbuchhandlung <Lemgo>/ [Empfänger] 
1824 
Eigenh. Brief "praemissis praemittendis" ohne Anrede m.U. Clostermeier 
Detmold d. 5n Febr. 1824 
1 Doppelbl. - 23,5:19 cm - 4 S. 
Bedauert, der Botin am gestrigen Tag nicht sofort eine schriftliche Ankündigung zu seinem Buch "Der 
Eggesterstein im Fürstenthum Lippe" für die Lippischen Intelligenzblätter mitgegeben zu haben. Dankt 
für das erhaltene Honorar. Erbittet das möglichst frühe Erscheinen seines Buches. Freut sich, die Kon-
kurrenz (Menke, Dorow) überholt zu haben. Hat sein Buch "Wo Herrmann den Varus schlug" an ver-
schiedene Rezensionsorgane gesandt (Allgemeine Literatur-Zeitung, Halle, und Litteratur-Zeitung, 
Leipzig, sowie Göttingische Gelehrte Anzeigen) und will dies auch mit dem Buch "Der Eggesterstein 
im Fürstentum Lippe" tun. Zum Schluss bittet Clostermeier darum, nicht als Autor der Ankündigung 
seines eigenen Buches genannt zu werden. 
 
Slg 46 Nr 12 
Clostermeier, Christian Gottlieb/ [Autograph] 
Helwing, Friedrich Christian Leopold/ [Empfänger] 
Meyersche Hofbuchhandlung <Lemgo>/ [Empfänger] 
1824 
Eigenh. Brief "praemissis praemittendis" ohne Anrede m.U. Clostermeier 
Detmold den 20. Febr. 1824 
1 Doppelbl. - 23,5:18,5 cm - 4 S. 
Clostermeier listet auf, für welche Rezensionsorgane die angeforderten fünf Freiexemplare seines 
Buchs "Der Eggesterstein im Fürstenthum Lippe" bestimmt sind: Allgemeine Literatur-Zeitung (Halle), 
Heidelberger Jahrbücher, Leipziger Litteratur-Zeitung, Jenaische Litteratur-Zeitung, Göttingische ge-
lehrte Anzeigen). Zudem teilt er den Postweg mit und teilt mit, was er jeweils den Redaktionen ge-
schrieben hat. 
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Slg 46 Nr 13 

Clostermeier, Christian Gottlieb/ [Autograph] 
Helwing, Friedrich Christian Leopold/ [Empfänger] 
Meyersche Hofbuchhandlung <Lemgo>/ [Empfänger] 
1824 
Eigenh. Brief m.U. Clostermeier 
Detmold d. 1n März 1824 
1 Doppelbl. 23,5:18,5 cm - 4 S. 
Wilhelm Dorow (1790-1846), Historiker, Philologe; Karl Theodor Menke (1791-1861), Arzt. 
Antwort auf ein Schreiben Helwings vom 24. Februar 1824. Die Versendung der Exemplare des Bu-
ches "Der Eggesterstein im Fürstenthum Lipper" an diverse Rezensionsorgane wurde erledigt. Clo-
stermeier äußert sich über die Anzeige im Westphälischen Anzeiger eines Werks von Wilhelm Dorow. 
Dieses Werk, von dem Clostermeier keine hohe Meinung hat, und ein anderes von Karl Theodor Men-
ke stehen in Konkurrenz zu Clostermeiers "Eggesterstein". Es wird deutlich, dass Menke und Dorow 
im Streit miteinander liegen. Clostermeier schlägt gewisse Marketingmaßnahmen vor: er will das Werk 
auch an den Orten in unmittelbarer Nähe der Externsteine verkaufen lassen (durch Zwischenhändler) 
sowie an günstig gelegenen Straßen. 
 
Slg 46 Nr 14 

Clostermeier, Christian Gottlieb/ [Autograph] 
Helwing, Friedrich Christian Leopold/ [Empfänger] 
Meyersche Hofbuchhandlung <Lemgo>/ [Empfänger] 
1824 
Eigenh. Brief m.U. Clostermeier 
Detmold d. 28n März 1824 
1 Doppelbl. - 18:11,5 cm - 4 S. 
Dankt, dass sein Vorschlag, dem Gastwirt Wittenberg zu Horn und dem Waldschützen Fricke an den 
Externsteinen (vgl. Autograph Slg 46 Nr 13) Exemplare des Buches "Der Eggesterstein im Für-
stenthum Lippe" in Kommission zu überlassen, angenommen wurde. Eine Rezension des Werks ging 
am 27. Februar 1824 von Wolfenbüttel aus nach Jena ab. Nimmt Stellung zu einer publizierten Berich-
tigung seines Buches durch Herrn C[ommerzie]nrath [?] Heistermann, der er mit Hilfe des Pastors Mo-
ritz Kasimir Pothmann entgegengetreten ist. Äußert Zweifel am tatsächlichen Erscheinen des Werks 
von Wilhelm Dorow über die Externsteine; er glaubt so lange nicht daran, bis die Buchhandlung es 
gesehen hat. Eine Reaktion Karl Theodor Menkes auf seine Schrift "Der Eggesterstein" kennt er leider 
nicht. Als letztes geht er darauf ein, dass nunmehr eine Karte des Fürstentums Lippe des hannover-
schen Majors Müller erschienen ist, die Stellung nimmt zum vermuteten Ort der Varusschlacht. Diese 
enthält viele Informationen aus seinem eigenen Werk "Wo Hermann den Varus schlug", nennt aber 
keine Belegstelle. 
 

Slg 46 Nr 15 
Clostermeier, Christian Gottlieb/ [Autograph] 
Helwing, Friedrich Christian Leopold/ [Empfänger] 
Meyersche Hofbuchhandlung <Lemgo>/ [Empfänger] 
1824 
Eigenh. Brief "praemissis praemittendis" ohne Anrede m.U Clostermeier 
Detmold d. 23. May 1824 
3 Doppelbl. - 20,5:15,5 cm - 11 S. 
Zunächst geht es um Johann Adolph Theodor Ludwig Varnhagen (1753-1829), Theologe, seit 1815 
Oberpfarrer, Kircheninspector und Scholarch des Landesgymnasiums zu Korbach. Varnhagen hat Clo-
stermeier eine Einladung zur Subskription seines Buches "Grundlage der waldeckischen Landes- und 
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Regentengeschichte" (erschienen ab 1825) zukommen lassen, die dieser aber nicht annehmen wird. Satt 
dessen wird er dem Bibliothekar Wasserfall empfehlen, das Werk für die Fürstliche Bibliothek in Det-
mold anzuschaffen. Varnhagen war zudem anscheinend unhöflich der Meyerschen Hofbuchhandlung 
gegenüber. Das Buch von Karl Theodor Menke über die Externsteine ist erschienen. Ist Menke an 
Pfingsten in Detmold begegnet und hat mit ihm über ihrer beider Externstein-Bücher gesprochen. 
Wilhelm Strack aus Bückeburg hat ihm seine in Kupfer gestochene zweite Zeichnung der Externsteine 
geschenkweise zukommen lassen. Hat mit Wilhelm Dorow über dessen Schrift zu den Extersteinen 
korrespondiert. Kritisiert die bildlichen Darstellungen der Externsteine in Dorows Werk als nicht wirk-
lichkeitsgetreu. Herr von Ledebur, ein Mitarbeiter der Herforder Zeitschrift "Westphalia", hat ihm die 
Abschrift einer die Externsteine betreffenden undatierten Urkunde mitgeteilt, welche in der Königli-
chen Bibliothek Berlin im Nachlass Nikolaus Kindlinger aufbewahrt wird. Er sorgt sich, dass er, mit 
Ausnahme des Leipziger Historiker Karl Heinrich Ludwig Pölitz, bisher von keinem Rezensionsorgan 
Antwort auf seine Schreiben erhalten hat bzw. noch keine Rezensionen erschienen sind (vgl. die zeitlich 
vorangehenden Clostermeier-Briefe Slg 46 Nr 10-14). Er vermutet besondere Umstände dahinter. Sein 
Buch "Wo Hermann den Varus schlug" hat ihm Besucher ins Haus gebracht, darunter den Professor 
Wales vom Grauen Kloster in Berlin. Nimmt Stellung zu einer Rezension des Buches im "Rheinischen 
Anzeiger". 
 
Slg 46 Nr 16 
Weerth, Ferdinand/ [Autograph] 
Helwing, Friedrich Christian Leopold/ [Empfänger] 
Meyersche Hofbuchhandlung <Lemgo>/ [Empfänger] 
1823 
Eigenh. Brief m.U. ohne Anrede 
Detmold den 27ten Juni 1826 
1 Bl. - 23:18,5 cm - 1 S. 
Nimmt Stellung zu einer Anfrage Helwings betreffend die beabsichtigte Herausgabe einer Fibel. 
 
Slg 46 Nr 17 
Knefel, Eduard Ernst/ [Autograph] 
Helwing, Friedrich Christian Leopold/ [Empfänger] 
Meyersche Hofbuchhandlung <Lemgo>/ [Empfänger] 
1830 
Eigenh. Brief m.U. Knefel 
H[erford]. d. 11. März 1830 
1 Bl. - 31,5:20 cm - 1 S. 
Knefel, Eduard Ernst (1783-1838), Professor u. Rektor Gymnasium Herford. - Knefel bestellt die 
"Schulzeitung" ab, von  der ihm das Januarheft des Jahrgangs 1830 zugesandt worden ist. Gleichzeitig 
möchte er dafür das von Valentin Christin Rost herausgegebene "Wörterbuch zu Homer" subskribie-
ren. Er bittet um die Aufnahme einer seiner Schüler als Lehrling in die Buchhandlung, eine "Bitte, die 
[ihm] sehr am Herzen liegt". 
 
Slg 46 Nr 18 
Wigand, Paul/ [Autograph] 
Helwing, Friedrich Christian Leopold/ [Empfänger] 
Meyersche Hofbuchhandlung <Lemgo>/ [Empfänger] 
1835 
Eigenh. Brief m.U. "P. Wigand" 
Wetzlar, den 10.M[är]z 1835 
1 Doppelbl. - 20:16,5 cm - 4 S. 
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Paul Wigand (1788-1866), Jurist, Historiker, gab in der Meyerschen Hofbuchhandlung 1825-1838 das 
"Archiv für Geschichte und Alterthumskunde Westphalens" und die "Jahrbücher der Vereine für Ge-
schichte und Alterthumskunde" heraus. - Übersendung von einigen Handschriften für "Archiv" und 
"Jahrbücher". Der Archivrat Dr. Erhard in Münster hat ihn gebeten, ihm die Redaktion des "Archivs" 
abzutreten, was er zur Zeit nicht beabsichtigt, doch fragt er an, ob er für den Fall einer Abtretung zur 
Bedingung machen soll, dass die Meyersche Hofbuchhandlung den Verlag der Zeitschrift behalte. Lässt 
Grüße an Caroline Helwing und an Helwings Bruder in Berlin ausrichten. 
 
Slg 46 Nr 19 
Pott, August Friedrich/ [Autograph] 
Klingenberg, Wilhelm/ [Empfänger] 
Meyersche Hofbuchhandlung <Detmold>/ [Empfänger] 
1871 
Eigenh. Brief m.U. A. F. Pott an "Geehrter Herr" 
Halle den 4. Nov. 1871 
1 Doppelbl. - 22,5:14,5 cm - 3 S. 
Pott, August Friedrich (1802-1887), Sprachwissenschaftler. - Begrüßt eine Herabsetzung des Preises 
seiner 1859-1871 in sechs Lieferungen in der Meyerschen Hofbuchhandlung erschienenen "Etymologi-
schen Forschungen auf dem Gebiet der indogermanischen Sprache". Nimmt an, dass der Preis bislang 
ohnehin zu hoch bemessen war. Bittet darum, mit Anzeigen für das nun vollendete Werk nicht zu spa-
ren. Nennt verschiedene Rezensenten, die mit Freiexemplaren bedacht werden sollten. Stellt eine weite-
re Lieferung für sein 1867-1873 in der Meyerschen Hofbuchhandlung erschienenes "Wurzel-
Wörterbuch der indogermanischen Sprachen" zum Jahresende in Aussicht. 
 
Slg 46 Nr 20r 
Wilmowski, Karl von/ [Autograph] 
Klingenberg, Wilhelm/ [Empfänger]; Wilhelm <Deutsches Reich, Kaiser,. I.> 
Meyersche Hofbuchhandlung <Detmold>/ [Empfänger] 
1875 
Brief von Schreiberhand m. eigenh. U. v. Wilmowski an die Herren Gebrüder Klingenberg 
Wildbad-Gastein den 3. August 1875 
1 Doppelbl. - 28:22,5 cm. - 2 S. 
Karl Freiherr von Wilmowski (1817-1893), Geheimer Kabinettsrat im Kabinett Kaiser Wilhelms I. - 
Subskribiert im Auftrag des deutschen Kaisers und Königs von Preußen das Werk "Das Hermanns-
denkmal und der Teutoburger Wald" von  Ludwig Menke. Es wird ein besonderer Einband aus Saffian-
leder geordert. 
 
Slg 46 Nr 20v 

Klingenberg, Wilhelm/ [Autograph] 
Wilmowski, Karl von/ [Empfänger] 
Meyersche Hofbuchhandlung <Detmold>/ [Autograph] 
1875 
Eigenh. Entwurf eines Briefes der Meyerschen Hofbuchhandlung an Kabinettsrat von Wilmowski 
Detmold den 9. August 1875 
1 Doppelbl. - 28,5:22 cm - 2 S. 
Karl Freiherr von Wilmowski (1817-1893), Geheimer Kabinettsrat im Kabinett Kaiser Wilhelms I. - 
Antwort auf den Brief von Wilmowskis vom 3. August 1875. Bestätigung der Bestellung, die Lieferung 
von Leipzig aus wird am 13. August 1875 erfolgen. Frühere Lieferung ist nicht möglich, da erst am 8. 
August der letzte Rest des Manuskripts "Das Hermannsdenkmal und der Teutoburger Wald" in den 
Druck gegeben werden konnte. 
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Slg 46 Nr 21 
Bergmann, Alfred/ [Autograph] 
Klasing, Hanns/ [Empfänger] 
1966 
Masch. Brief m.U. Bergmann an Hanns Klasing 
Detmold, den 27. März 1966 
1 Bl. masch. - 14,5:21 cm - 1 S. 
Bergmann fragt, ob Klasing in seinem Besitz einen Brief Grabbes an die Meyersche Hofbuchhandlung 
hat. Er bittet bei positiver Antwort darum, sich den Brief ansehen zu dürfen, da er Bearbeiter der histo-
risch-kritischen Grabbe-Ausgabe ist. - Der Grabbe-Brief wurde am 5.9.1966 an die Lippische Landes-
bibliothek verkauft. 
 

Slg 46 Nr 22 
Klasing, Hanns/ [Autograph] 
Bergmann, Alfred/ [Empfänger] 
1966 
Masch. Brief o.U. Klasing an Alfred Bergmann 
Bielefeld, den 3.4.1966 
Durchschlag, 1 Bl., masch. - 30:21 cm - 1 S. 
Antwort auf Bergmanns Anfrage vom 27.3.1966 (Slg 46 Nr 21). Betrifft einen Brief Grabbes, der im 
Besitz von Klasing ist. Klasing erkundigt sich nach Preisen, die bei Verkauf von Grabbes Autographen 
erzielt werden können. - Der Grabbe-Brief wurde am 5.9.1966 an die Lippische Landesbibliothek ver-
kauft. 
 
Slg 46 Nr 23 
Bergmann, Alfred/ [Autograph] 
Klasing, Hanns/ [Empfänger] 
1966 
Masch. Brief m.U. Bergmann an Hanns Klasing 
Detmold, den 6. April 1966 
1 Bl. masch. - 30:21 cm - 1 S. 
Hs. Ergänzung von Hanns Klasing zum Verkauf des genannten Grabbe-Autographs an die Lippische 
Landesbibliothek Detmold. 
Antwort auf Klasings Brief vom 3.4.1966 (Slg 456 Nr 22). Es geht um einen Brief Grabbes, der im Be-
sitz von Klasing ist. Bergmann gibt Auskunft über den Marktwert von Grabbe-Autographen. - Der 
Grabbe-Brief wurde am 5.9.1966 an die Lippische Landesbibliothek verkauft. 
 
Slg 46 Nr 24 

Bergmann, Alfred/ [Autograph] 
Klasing, Hanns/ [Empfänger] 
1966 
Masch. Brief m.U. Bergmann an Hanns Klasing 
Detmold, den 4. August 1966 
1 Bl. masch. - 30:21 - 1 S. 
Betrifft Rücksendung von neun Briefen des Archivrats Clostermeier. Bergmann findet sie zwar interes-
sant, aber keiner Veröffentlichung lohnend. - Erhalten sind acht Briefe (Slg 46 Nr 4, 5, 10-15). 
 
Slg 46 Nr 25 

Simon Henrich <Lippe, Graf> 
Meyersche Hofbuchhandlung <Lemgo> 
1676 
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Buchhandelsprivileg für die Meyersche Hofbuchhandlung vom 16. Februar 1676 
Abschrift des 19. Jahrhunderts 
1 Doppelbl. - 31:20 cm - 2 S. 
Beil.: Faksimile des Original-Privilegs. - 1 Doppelbl. (2 S.). 
 
Slg 46 Nr 26 

Simon Henrich Adolph <Lippe, Graf> 
Meyersche Hofbuchhandlung <Lemgo> 
1722 
Buchhandelsprivileg für die Meyersche Hofbuchhandlung vom 27. August 1722 
Abschrift des 19. Jahrhunderts 
1 Doppelbl. - 32:20 cm - 3 S. 
 
Slg 46 Nr 27 

Simon August <Lippe, Graf> 
Meyersche Hofbuchhandlung <Lemgo> 
1754 
Buchhandelsprivileg für die Meyersche Hofbuchhandlung vom 18. April 1754 
Abschrift des 19. Jahrhunderts 
1 Doppelbl. - 32:20 cm - 3 S. 
 
Slg 46 Nr 28 

Friedrich Adolph <Lippe, Graf> 
Meyersche Hofbuchhandlung <Lemgo> 
1790 
Buchhandelsprivileg für die Meyersche Hofbuchhandlung vom 17. August 1790 
Abschrift des 19. Jahrhunderts 
1 Doppelbl. - 32:20 cm - 3 S. 
 
2. Dokumente  

(Privilegien, Lieferscheine, Rechnungen, Quittungen, Verlagsverträge, Kaufverträge) 
 

Slg 46 Nr 29 
Krücke, Johann Daniel/ [Autograph] 
Helwing, Christian Friedrich/ [Empfänger] 
1775 
Quittung über 14 Taler 3 Groschen 
Detmold, d. 14ten Febr.1775 
1 Bl. - 16:20 cm - 1 S. 
Johann Daniel Krücke († 1779), Kanzleischreiber und Botenmeister. 
 
Slg 46 Nr 30 

Helwing, Friedrich Christian Leopold/ [Autograph] 
Siebert, [August Friedrich?] [Autograph] 
Meyersche Hofbuchhandlung <Lemgo> 
1823 
Lieferschein für eine Ansichtssendung der Meyersche Hofbuchhandlung in Lemgo an "Professor Sie-
bert in Detmold" 
Lemgo den 28ten Januar 1823 
Vordruck, hs. ausgefüllt. - 1 Bl. - 20:15,5 cm - 1 S. 
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Lieferschein "zur gefälligen Einsicht" über drei Bücher. Auch kurze Rückantwort "Mit herzlichem 
Gruß zurück von Siebert" auf dem Autograph. 
 
Slg 46 Nr 31r 

Meyersche Hofbuchhandlung <Lemgo>/ [Autograph] 
Seibertz, Johann Suibert/ [Empfänger] 
1832 
Rechnung der "Meyerschen Hofbuchhandlung" an "Justiz-Amtmann Seibertz in Rüthen" 
Lemgo, den 9. Jan[ua]r.1832. 
1 Bl. - 20:16 cm - 2 S. 
Johann Suibert Seibertz (1788-1871), Justizamtmann, als Historiker tätig, schrieb u.a. Beiträge für die in 
der Meyerschen Hofbuchhandlung erscheinende "Allgemeine Encyclopädie der Wissenschaften und 
Künste". - Mahnung eines seit 4.12.1830 offenen Rechnungsbetrages für "Der Corveysche Güterbesitz, 
aus den Quellen dargestellt und als Fortsetzung der Corveyschen Geschichte herausgegeben" von Paul 
Wigand (Lemgo: Meyer, 1830). - Rückseitig Antwortschreiben von Seibertz. 
 
Slg 46 Nr 31v 
Seibertz, Johann Suibert/ [Autograph] 
Meyersche Hofbuchhandlung <Lemgo>/ [Empfänger] 
1832 
Eigenh. Brief m.U. von [Johann Suibert] Seibertz an die [Meyersche Hofbuchhandlung] 
Brilon, d. 8 Febr. 1832 
Johann Suibert Seibertz (1788-1871), Justizamtmann, als Historiker tätig, schrieb u.a. Beiträge für die in 
der Meyerschen Hofbuchhandlung erscheinende "Allgemeine Encyclopädie der Wissenschaften und 
Künste". - Antwort auf umseitige Mahnung. Seibertz hat das gemahnte Buch  "Der Corveysche Güter-
besitz, aus den Quellen dargestellt und als Fortsetzung der Corveyschen Geschichte herausgegeben" 
von Paul Wigand (Lemgo: Meyer, 1830) ohne Rechnung und nie eine Mahnung erhalten und möchte 
aufgrund des unhöflichen Tons künftig keine Geschäfte mehr mit der Meyerschen Hofbuchhandlung 
unterhalten. 
 
Slg 46 Nr 32 
Perthes, Friedrich/ [Autograph]  
Helwing, Friedrich Christian Leopold/ [Empfänger] 
Meyersche Hofbuchhandlung <Lemgo>/ [Empfänger] 
1840 
Rechnungsabschluss für die Meyersche Hofbuchhandlung 
Gotha Juni 1840 
1 Bl. - 11:13,5 cm - 1 S. 
 
Slg 46 Nr 33 

Klasing, August/ [Autograph] 
Presbyterium der Neuen Evangelischen Gemeinde in Lippe <Lemgo>; Velhagen & Klasing <Biele-
feld> 
1851 
Verlagsvertrag 
Lemgo, achten Mai 1851 
1 Doppelbl. - 32,5:20 cm - 3 S. - Kirchensiegel der Neuen Evangelischen Gemeinde Lemgo. 
Abgeschlossen wird der Verlag eines von Oberlehrer Krekeler bearbeiteten Kirchengesangbuches für 
die Neue Evangelische Gemeinde in Lemgo. Auflagenhöhe 3000, Umfang ca. 30 Druckbogen. Unter-
zeichner: August Klasing für Velhagen&Klasing, für die Gemeinde: Pastor Emil Steffann, Meyer Hen-
rich, W. Thoke. 
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Slg 46 Nr 34 

Lubarsch, Rudolph [Autograph] 
Helwing, Friedrich Christian Leopold [Empfänger] 
Meyersche Hofbuchhandlung <Detmold> [Empfänger] 
1851 
Verlagsvertrag  
Berlin, den 10ten September.1851, unterz. v. "Dr. Rudolph Lubarsch" und "Helwing" 
1 Bl. - 34:20,5 cm - 1 S. - Siegel beider Vertragspartner 
Rudolph Lubarsch (1807-1883), Schriftsteller. - Vertrag über den Verlag des Romans "Nikolaus Bibi" 
von Lubarsch durch die Meyersche Hofbuchhandlung. Die Bedingungen sind aufgelistet. Der Roman 
erschien 1852 unter dem Pseudonym L. Schubar. Auflage: 400 Exemplare, Honorar: 10 Friedrichsd'or, 
25 Freiexemplare. 
 
Slg 46 Nr 35 
Meyersche Hofbuchhandlung <Detmold> 
Bagel, August <Wesel> 
1860 
Bestellung der Meyerschen Hofbuchhandlung o.U. bei Verlag A. Bagel in Wesel durch die Engelmann'-
sche Buchhandlung in Leipzig 
Lemgo u. Detmold 4ten Aug 1860 
Bagel, August (1839 - 1916), Kommerzienrat, Verleger. - Bestellung ist Vordruck mit Autograph. An-
geheftet Preisauskunft des Verlags, Vordruck. Bestellt werden drei Titel biblischer Historien von Fried-
rich Ludwig Zahn. 
 
Slg 46 Nr 36 

Beyer, Wolfgang 
Velhagen & Klasing <Bielefeld> 
Meyersche Hofbuchhandlung <Detmold> 
1939 
Kaufvertrag 
Bielefeld, Leipzig und Stuttgart, den 7/III/1939 
1 Doppelbl., masch. - 30:21 cm - 2 S. - Mit Urkundensteuer-Marken der Finanzkasse Bielefeld über 
72,50 RM. 
Der Verlag Meyersche Hofbuchhandlung wird von Dr. Beyer als Vormund für Christian Friedrich 
Staercke mit Wirkung vom 1.2.1939 an die Firma Velhagen & Klasing verkauft. 
 
Slg 46 Nr 37 

Sprenger, Hans  
Staercke, Catharina 
Meyersche Hofbuchhandlung <Detmold> 
1945 
Verlagsvertrag 
Detmold und Remmighausen, den 13. Juli 1945 
1 Doppelbl., Vordruck, masch. ausgefüllt. - 28:21,5 cm - 4 S. 
Beil.: masch. Abschrift, 2 Bl. - 30:21 cm - 2 S. 
Vertrag über Verlag des Buchs "Jugendborn. Ein Lesebuch für Volksschulen" von Hans Sprenger 
durch die Meyersche Hofbuchhandlung. Autorenhonorar: 10% des Ladenpreises. Auflage: 5000 Exem-
plare. - Das Erscheinen des Buches ist nicht nachweisbar. 
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Slg 46 Nr 38 
Meyersche Hofbuchhandlung <Detmold> 
Klasing, Hanns 
Volksbank Detmold <Detmold> 
1949 
Mitteilung von Unterschriften der zeichnungsberechtigten Vertreter der Meyerschen Hofbuchhandlung 
bei der Volksbank Detmold 
21.11.1949 
1 Bl. - 30:21 cm - 1 S. - Zweitexemplar mit Kenntnisnahme-Vermerk der Volksbank Detmold. 
Angabe der zeichnungsberechtigten und bevollmächtigten Personen für das Verlagskonto: August Kla-
sing, Kurt Velhagen, Jürgen H. Klasing, Hanns Klasing  sowie Frau Warner und Fritz Kinne. 
 
Slg 46 Nr 39 
Michaelsen, Heinrich 
Thorn, Eduard; Bahlmann, Hermann 
Velhagen & Klasing <Bielefeld> 
1950 
Verlagsvertrag 
Bielefeld und Hamburg, den 24. Oktober 1950 
1 Doppelbl. masch. - 30:21 cm - 3 S. 
Vertrag über den Verlag des Werks "Der Türmer. Deutsches Lesebuch für höhere Schulen in 9 Bän-
den", hrsg. von Heinrich Michaelsen unter Mitarb. von Eduard Thorn und Hermann Bahlmann, durch 
den Verlag Velhagen & Klasing. 
 
Slg 46 Nr 40 
Klasing, Hanns 
Klasing, August; Velhagen, Kurt; Klasing, Jürgen 
Velhagen & Klasing <Bielefeld>; Meyersche Hofbuchhandlung <Detmold> 
1951 
Auseinandersetzungsvertrag 
Bielefeld, den 12. Februar 1951 
Durchschlag, 2 Bl. masch. - 30:21 cm - 2 S. - mit den Originalunterschriften der Vertragsbeteiligten 
Vertrag über das Ausscheiden von Hanns Klasing als Gesellschafter aus der Firma Velhagen & Klasing 
und das Ausscheiden von August Klasing, Kurt Velhagen und Jürgen Klasing aus der Firma Meyersche 
Hofbuchhandlung mit Wirkung vom 31.12.1950. Alleiniger Eigentümer der Meyerschen Hofbuchhand-
lung ist nun Hanns Klasing. 
 
Slg 46 Nr 41 

Herzog, Ernst 
Klasing, Hanns 
Meyersche Hofbuchhandlung <Detmold> 
1951 
Verlagsvertrag 
Detmold den 7.11.51 
2 Bl. masch. - 30:21 cm. - 2 S. mit den Unterschriften der Vertragsbeteiligten 
Vertrag über den Kommissionsverlag des Buches "Mein Leben in Amerika" von Ernst Herzog (Chica-
go) durch die Meyersche Hofbuchhandlung. - Das Erscheinen des Werkes ist nicht nachweisbar. 
 
Slg 46 Nr 42 
Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft / Zweigverband Lippe <Lemgo> 
Meyersche Hofbuchhandlung <Detmold> 
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1951 
Verlagsvertrag 
Detmold und Lemgo, den 27.11.1951 
Durchschlag, 2 Bl. masch. - 30:21 cm. - 2 S. mit den Originalunterschriften der Vertragsbeteiligten 
Vertrag über den Verlag des Buchs "Unser Lipperland. Ein heimatkundliches Lesebuch". - Das Werk 
erschien unter dem Titel "Unser Lipperland : Ein Heimatbuch für die Jugend", verfasst von Wilhelm 
Süvern und hrsg. vom Allg. Lippischen Lehrer- u. Lehrerinnen-Verband 1952 in der Meyerschen Hof-
buchhandlung. 
 
Slg 46 Nr 43 

Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft / Zweigverband Lippe <Lemgo> 
Meyersche Hofbuchhandlung <Detmold>; Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft / Zweigver-
band / Zweigverband Bielefeld-Stadt <Bielefeld>; Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft / 
Zweigverband Bielefeld-Land <Bielefeld> 
1951 
Verlagsvertrag 
Detmold, Lemgo, Bielefeld, den 27.11.1951 
2 Bl. masch. - 30:21 cm. - 2 S. mit den Unterschriften der Vertragsbeteiligten 
Vertrag über den Verlag des Buches "Jugendborn, ein Lesebuch für das 3. und 4. Schuljahr" durch die 
Meyersche Hofbuchhandlung. 
 
Slg 46 Nr 44 

Klasing, Hanns 
Staercke, Max 
Meyersche Hofbuchhandlung <Detmold> 
1954 
Kaufvertrag  
Bielefeld, d. 1. September 1954 
2 Bl. masch. - 30:21 cm. - 2 S. mit den Unterschriften der Vertragsbeteiligten 
Hanns Klasing verkauft die Meyersche Hofbuchhandlung an Max Staercke. 
 
Slg 46 Nr 45 

Meyersche Hofbuchhandlung <Detmold> 
Amtsgericht Detmold <Detmold> 
1950 
Beglaubigte Abschrift aus dem Handelsregister 
Detmold, den 26. Juni 1950 
1 Doppelbl. masch. - 29,7:21 cm. - 3 S. 
 
Slg 46 Nr 46 

Meyersche Hofbuchhandlung <Detmold> 
1953 
Beglaubigte Abschrift aus dem Handelsregister 
Detmold, den 1. Dezember 1953 
1 Doppelbl. masch. - 29,7:21 cm. - 3 S. 
Auflösung des Verlags als offene Handelsgesellschaft, Hanns Klasing ist alleiniger Inhaber der Firma. 
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3. Drucksachen 
 

Slg 46 Nr 47 
Meyer, Johann Heinrich 
Meyersche Hofbuchhandlung <Detmold> 
1745 
Verlagssignet von Johann Heinrich Meyer 
[Bildliche Darstellung] 
1745 
1 Karton. - Scriptolzeichnung. 
Beil.: Exlibris Verlagsbibliothek Hofrat Staercke, gedr. 
 
Slg 46 Nr 48 
Baumgarten, Joseph 
1676 
Westfälinger Raritäten-Calender 
Alte und Neue Zeit ; auff das Jahr Christi 1676 
verfertiget von Joseph Baumgarten 
Faksimile des Titelblatts. - 1 Bl., gedr. 
 
Slg 46 Nr 49 
Grabbe, Christian Dietrich/ [Autograph] 
Meyersche Hofbuchhandlung <Lemgo>/ [Empfänger] 
1826 
Eigenh. m.U. Brief an die Meyersche Hofbuchhandlung 
Detmold, den 1sten Aug. 1826 
Faksimile. - 1 Bl., gedr. 
 
4. Sammlungen 
 

Slg 46 Nr 50 
Leopold <Lippe, Fürst, IV.> 
Karbach <Detmold> 
1950 
Aufbahrung des verstorbenen Fürsten Leopold IV. zur Lippe in der Christuskirche zu Detmold am 
2./3.1.1950 
[Bildliche Darstellung] 
Foto-Karbach Detmold 
1950 
3 Fotos. - 7:10 cm. - s/w 
Beil.: 3 illustrierte Zeitungsartikel zum Tod Leopolds IV. aus der lippischen Presse 


